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Zur Tagesgeschichte
General Synode

Die vierte Sitzung wurde vurch den Präsidenten
Grafen zu Slollberg Weruigerode mit geschäfibchen Mitthei
lungen eröffnet

Auf der Tagesordnung stand als einziger Gegenstand
die Fortsetzung der Generaldisku sioa über den Entwurf einer
Generalsynodalordnung

Der Synodale Dr Fabri bezeichnete es als einen
glücklichen Umstand daß bereits im Beginn der General
diskusston sich bei den verschiedenen Parteien so viet über
einstimmende Ansichten kundgegeben haben und daß sich so
fort ein Ton gegenseitigen Vertrauens eingestellt habe Die
Kirche stehe jetzt vor einer Krisis die man als den Abschluß
einer fünfzehnhundert jährigen Entwicklung nämlich der
engereu Verbindung dcr Kirche mit d m Siaate beirachlen
dü fe Zar Kritik drS Entwurfes selbst übergehend schloß
sich Redner in der Hauptsache den gestern geäußerten An
sichten d s Syüvdalen Miquel an Von der Bekenntniß
frage sei unter allen Umständen abzusehen deshalb verlange
er von der Generalsynode daß sie nur eine Verfassungskiiche
errichte die zwar auch nicht ohne ein Bekenntniß bleiben
könne Die Grundlage dieses Bekenntnisses könne aber nur
em ganz Allgemeines sein wenn in ihm nur die Wurzel
des Eva giltunis nicht unterbunden werden Beim Abschluß
des Versassun Swerkes sei auch darauf zu achten daß das
fchirmenre Dach d ifelben uchl nur aus die acht alten son
dern auch auf dle neuen Piovmzen sich ausdehnen könne
das sei eine kirchliche und naiionale Pflicht der Versamm
lung

Der Kommissar des Evangelischen Kirchenraths Gene
ral Superintendent Dr Brückner erktärte daß es nicht
sein Wille gewesen sei in die allgemeine Diskussion einzu
greifen Es sei aber der Wunsch an ihn gerichtet schon
in dem gegenwärtigen Stadium der Verhandlungen einen
Vertreter des Kirchenregiments zu vernehmen Zunächst
müsse er sich gegen einig Ausführungen des Vorredners
erklären dnen letzte Konsequenzen unausbleiblich zu einer
Konföderation der Pn vinzialtirchen führen würden das wäre
aber id milch mit der A flösung der Lar d sk rche gegen die
das Kirchenr giment Verwahrung einlegen müsse Aus den
bishengm Verhandlungen habe der O er Kiichenrath neben
manchen freudigen Lauten auch Klagen vernommen So

manche Gewohnheit und Liebgeworvenes müsse aufgegeben

werden um das Bessere zu erreichen Die Vorwürfe die
man dem Ober Kirchenrath g macht habe derselbe voraus
gesehen und im Eitragen derselben bereits eine gute Schule
durchgemacht Er hoffe daß aus der Disharmonie sich eine
HlliMonie entwickeln werde

Professor Dr Crem er ES sei darauf hingewiesen
worden daß die Kirche ein starkes Regiment haben müsse
Nachdem er die Vorlage gelesen müsse er aber zugestehen
daß mit derselben dies Ziel nicht zu erreichen sei Durch
die ganze Vorlage ziehe sich ein Dualismus der sich in
verschiedenen Punkten ausspreche Dieser Dualismus trete
namentlich in dem s 5 hervor welcher u A bestimmt daß
ein von der General ynode angenommenes Gesetz vom
Könige sanktionirt werden dürfe wenn der Minister der
geistlichen Angelegen heilen gegen ein solches Gesetz nichls zu
erinnern finde Redner stimmt dem Vorschlage Miguels
bei welcher Antheil an der Verwaltung für dm Synodal
ausschuß fordert Das Prinzip der Kopf ahl sei an der
möglichst unpraktischen stelle angebracht N cht die größte
Gemeinde sei die bedeutendste sondern die welche am mei
sten arbeitet Wenn der Kirche etwas noth thue so sei
es daß die Minorität in derselben nicht vergewaltigt werde
Auf die vorgeschlagene Weise komme die Minorität nicht zu
ihrem Rechte Redner bittet zum Schluß das zu konser
oiren was von den christlichen Gesinnungen noch vorhan
den ist

Pros Köstlin aus Halle Sein erstes Wort sei
Halt was du hast An dem Entwürfe ist das Beste

daß er vom Bekennln sse schweigt dadurch wird das jetzt
zu Recht bestehende Bekenntniß intakt erhalten Ganze
Gemeinden stno durch Kirchenmaßregeln von Konsistorien aus
D utschland vertrieben worden Innerhalb der Landeskirche
verlangt Redner für jede Gemeinde das Recht zu sagen
ich will hallen was ich vabe In allen Theilen Preußens
hat Redner gegen sein Erwarten Individualismus getroffen
durchaus keine Centralisation Im Betieff der Kompetenzen
der Generalsynode hält er auch Mitwirkung bei der Be
setzung des Kirchenregimentes für nöthig Der
General Synodal Ausschuß und der Provinzial Synodal
AuSichuß sollte auch bei Berathung ihrer Berichte und Be
scheidung der Synoden durch das Kirchenregiment zu Rathe
gezogen werden Für Belage von Beschlüssen an den
König erkennt er die Vermittelung des Kultusministers
vollständig an nur nicht für jede Korrespondenz Ur wäh
len für die Generalsynode vermißt der Redner Die Ver
stärkung des Laienelements erkennt Redner als keine Noth
wendigkeit an Da sei eine Sache die der definitiven Ge
neralsynode zur Beschlußfassung überlassen werden könne
Aber das was die positiv Konfessionellen gestern gesprochen
haben habe ihn bestärkt nachzugeben Wir sind einmal von

dem gesetzgebenden Landtage abhängig Wir müssen uns
an gegebene Verhältnisse wenn auch noch so schmerzliche
anfügen Zu einem Abschluß müssen wir kommen es würde
ein Freikirchen lhum werden das kein Volkskirchenthum mehr
ist sondern Sekte

Herr Pastor Euen Er habe an erster Stelle den
Widerspruch hervorzuheben in welcher die Vorlage zu ihrer
Voraussetzung stehe Durch Königliches Wort sei verbürgt
daß die neue Ordnung der Kirche die Union wie den Be
kenntnißstand in den Provinzen und in den Gemeinden in
keiner Weise berühren dürfe Dieselbe Erklärung sei auch
wiederholt Seitens der kirchenrechtlichen Centralbehörden
abgegeben worden Dem gegenüber verweise er auf tz k der
Vorlage der in seinen beiden ersten Nummern die Regelung
der kirchlichen Lehrfreiheit und die ordinatorifche Verpflich
tung der Geistlichen der Generalsynore zuweist Was ist
denn nun die kirchliche Lehrfreiheit anders als eine Normi
rung der Predigt und des Religionsunterrichts Mache die
Generalsynode von dieser Verpflichtung Gebrauch so haben
wir zwei Bekenntnisse Ein Bekenntniß habe aber nur
dann eine Bedeutung wenn sie das alle kirchlichen Lebens
änßerungen umfassende und belebende Prinzip ist

Die Verhandlung wird aus Montag vertagt T O
Forlsetzung der Generaldiskussion über die Generalsynodal
ordnung

Berlin den 27 November
Der Kaiser sowie die Königlichen Prinzen und

der Großhsrzog von Sachsen kehren heute Abend um 6 Uhr
von dem Jagdausfluge nach Wusterhausen zurück Der
Großherzog beabsichtigt noch einige Tage in Berlin zu ver
weilen und die Kaiserin bei ihrer Ankunft hier zu begrüßen

Wie man hört hat gestern der Abg Lasker mit
dem Reichskanzler Fürsten Bismarck eine längere Unterre
dung wie man glaubt bezüglich der Strafgesetznovelle ge
pflogen In Abgeordnetenkreisen meint man Fürst Bis
marck werde Alles daran setzen um die Vorlage durchzu
brinzen

Dem Vernehmen nach hat heut der Kammerge
richtshof eins Sitzung abgehalten um über den Antrag des
Ober StaatsanwaltS gegen den Grafen Harry Arnim eine
Anklage wegen LandeSverraths zu erheben berathen Die
ser Antrag soll abgelehnt sein

Obgleich England die nationale Wiedergeburt
Deutschlands und die Herstellung des Dreikaiserbuudes mit
sehr geringer Sympathie begleitet hat benutzt es nun doch
die wider seine Wunsch und ohne sein Zuthun entstandene
Situation um den Niedergang der Macht Frankreichs in
der Europäischen Politik zu seinen Gunsten auszunutzen und
dem Französischen Einfluß in Aegypten den Todesstoß zu

Aus längst verrauschter Zeit

Einer alten Sage nacherzählt von I B Jacobi
Forlsetzung

Die Leute aber welche am Ufer stehend alles mit an
gesehen hatten wandten sich schaudernd ad von der Stätte
an welcher Gott selber Gericht gehalten hatte über das
verbrecherische Paar

Wochen waren vergangen seit diesem Gottesgericht das
sarmatische Volk jedoch versammelte sich nach dem Unter
gang des lechischen Stammes zu neuer Fürstenwahl auf
den Feldern zu Kruschwiza

Vergebens bemühte sich Piast Stimmen zu gewinnen
für seinen geliebten Jugendfreund den letzten Sp eß der
Lechen Das Volk wollte davon nichts hören Miloslav
selbst wehrte ihm nach den Erlebn ssen in der letzlen Zeit
trug er kein Ve langen nach dem Herrscherstabe und die
Leute sagten zu Piast

Der augenscheinliche Wille der Götter hat dem schlim
men Geschlecht das Scepter genommen und das Haus des
Krak dem Tode geweiht

Kaum waren diese Worte laut geworden so rief auch
der große Hause

Ja ja das Haus des Krak ist dem Tode geweiht
keiner seiner Enkel darf am Leben bleiben Von diesem
unglückseligen Gedanken entzündet stürmte die Menge nach
der Hütte des Piast der letzten Zufluchtsstätte der ver
waisten Geschwister ihre Mutter hatte den Verlust des
Hingemordelen Gatten nur wenige Tage überlebt um
zingelte das Gehöft und schrie Gieb sie heraus Piast
gieb sie heraus die Sprößlinge der gölterverhaßten Stam
mes tödten wollen wir die jungen Schlangen ehe sie
neues Unhe l bringen über das Land

Da Piast sah daß Widerstand der verblendeten Menge
gegenüber nichts nützen würde so nahm er zur List seine
Zuflucht er trat vor die Thür seiner Hütte und sprach

Wollt ihr mir die Braut ermorden und den Bruder
meines künftigen Wc bes Wer von euch wagt es mir das
anzuihun mir dem Piast dessen Vater gekannt und geach
tet war von vielen unt r euch

Da legte sich die Wuth des aufgeregten Volkes
Wie ließ sich hier und da eine Stimme vernehmen die

Tochter des bürsten ist seine Braut Ist Wahrheit in dem
was er spricht so mag es genug sein an dem Strafgericht
der Gölter Das Weib des randmannes gehöret nicht mehr
zu jenen und auch der Schwager mag eine sichere Freistatt
finden unter dem Dache wo die Schwester walten soll als
Hausfrau Also beruhigt zogen sie von dannen als aber
draußen alles still geworden war kehrte Piast zu dem Sche
picha in den Armen habenden Woiewodensohne zurück

Wirst du es mir verzeihen mein Fürst, sprach er
daß ich in der Bedrängmß ein unwahres Wort gesprochen

habe Ich wußte kein anderes Mittel zu deiner und der
Herrin Rettung

Mi oslao aber erwiderte hierauf Die Götter mögen
es rechnen daß ich von thörichtem Hochmuth verblendet
dein edles Herz veikennen sollte Sprich Schepicha willst
du nicht daß das Wort wahr weide das derjenige der dir
bereits dreimal das Leben gerettet gesagt hat um den Tod
von uns abzuwenden

Da reichte Schepicha dem Piast die Hand der Bruder
aber fuhr fort Nimm sie hin Freund unserer Jugend
und möchte mit ihr das Glück in deine Hütte einkehren
da es sich für immer abgewendet hat von dem Hause des
Lech Keine Fürstentochter ist sie mehr nur eine arme
Maid die dir nichts zubringt als ein liebevclles Herz

So war Schepicha des Landmannes Braut geworden
und bald daraus feierte rer überglückliche Piast seine Hoch
zeit Das fröhliche Mahl war aber noch nicht zu Ende
als Miloslav sich erhob und trüber Gedanken voll sich mit
S ndS voi entfernte Da klopfte es bescheiden an die Thür
der Hütte und auf den einladenden Ruf des Gastgebers
traten zwei Jünglnge von wunderbarer Schönheit in das
Gemach Es waren die beiden Griechenknaben welche Mi

loslav seit jenem Abende nicht wieder gesehen und daher
vermuthet hatte sie wären nach der Heimath zurückgekehrt

Wir sind hier fremd und haben kein Obdach, sprach
Rasael mit der wunderlieblich klingenden Stimme wollet
uns gestatten bei euch zu bleiben bis zum nächsten Morgen
wo wir unsern Wanderstab weiter zu setzen gedenken

Seid mir herzlich willkommen, erwiderte Piast und
nehmt Theil an unserem Mahle du aber geliebte Sche
picha übernimm das Amt der Hausfrau und versorge un
sere Gäste mit Speise und Trank

Freudig erhob sich die junge Frau und kredenzte den
Fremdlingen die hölzernen Becher voll süßen Meths Die
Jünglinge jedoch bewegten die Hände zweimal in verschie
denen Richtungen über dem Gefäß ehe sie dasselbe zum
Munde führten Verwunderte Blicke wechselten die anderen
Gäste mit einander denn fremd war ihnen das Zeichen des
Kreuzes mit welchem jene die Speisen und das Getränk
ehe sie davon genossen segneten

Heil dir rief Michael den Becher erhebend heil
dir Schepicha Tochter des gemordeten Leschek Heil auch
dir Piast und Heil diesem Hause denn wahrlich Glück und
Freude werden einziehen in diese niedrige Hütte sie wird
wachsen und sich dehnen an Reichthum und Pracht bis sie
alles im ganzen Lande an Glanz übertrifft

Ich danke euch lieben Jünglinge in meinem und
Schepicha s Namen für eure guten Wünsche, erwiderte
Piast kann meine Liebe zu ihr diese Hütte ihr umwandeln
zum Palast so wird euer Spruch in Erfüllung gehen

Vorüber war das Mahl vorüber ging die Nacht als
aber am andern Morgen Piast aus seiner Hütte trat er
blickte er die beiden Jünglinge welche bereits reisefertig zu
sein schienen freundlich lächelten sie ihn an und riefen wie
aus einem Munde

Sei uns gegrüßt Piast König der polnischen Slaven
Wie möget ihr mich also begrüßen erwiderte Piast

demüthig sich neigend Schlecht würde es mir ziemen
nach der Krone zu trachten die allein dem Miloslav
gebührt

Schluß folgt



versetze Dis in letzter Zeit wiederholt aufgetauchten
aber immer dementirten Gerüchte von einer neuen Ägypti
schen Anleihe werden heute durch die wie es scheint
authentische Nachricht abgelöst daß die Englische Regierung
die im Privatbesitz des Vicekönigs von Aeghpten befindli
chen 176 Suezkaualaktien für 4 Millionen Lstrl angekauft
hat Wird dieser Handel wie zu erwarten vom Englischen
Parlament bestätigt so ist damit der Suezkanal dieses
geniale Werk des Herrn v Less ps für dessen Zustande
kommen Frankreich seiner Zeit so große Opfer gebracht
hat unter die Protektion Englands gestellt desselben Eng
lands weiches die Ausführung des Lesseps schen Unterneh
mens so lange als möglich verhindert und bekämpft hat
Der Vorgang liefert einen eigenthümlichen Kommentar zu
dem telegraphischen Frage und Bntwortspiel zwischen Lon
don und Pe ersburg bezüglich der Stellung Englands zu
Aegypten Kein Wunder daß das Journal des Debats
wieder in die nationalsranzösischen Klagen über das treu
lose Albion ausbricht Es liegt auf der Hand daß dieser
Schachzug der Englischen Politik in einer sehr engen Ver
bindung mit der EMwicklung steht welche anläßlich des
Aufstandes in der Herzegowina die Orientalische Frage ge
nommen hat

Schon in einem früheren El laß hatte der Kultus
minister darauf hingewiesen daß es nach den Bestimmungen
des Gesetzes vom 2V Juni d I über die Verwaltung
des katholischen Kirchenvermögens unstatthaft sei die Kas
senverwaltung in einem Kirchenvorstande dem Pfarrer zu
übertragen In Veranlassung eines Spezialfalles ist nun
offiziöser Mittheilung zufolge in einer neuen Verfügung
des Kultusministers entschieden worden daß es den Inten
tionen deS Gesetzes eben so wenig entspreche die Bestel
lung eines anderen Geistlichen z B eines Kaplans zum
Renvanten zuzulassen da wie auch in den Motiven des er
wähnten Gesetzes ausdrücklich ausgesprochen sei die Mit
wirkung des geistlichen Standes bei der Verwaltung des
Kirchenvermögens auf diejenigen Akte beschränkt werden
soll für welche das Gesetz eine solche Mitwirkung aus
drücklich zuläßt

Die Zuschüsse welche nach Maßgabe früherer
aus dem Kultusministerium ergangener Verfügungen zur
Ausbesserung des Pfarreinkommens auf 24W bezw 3lMV
Mark aus Staatsfonds erfordert werden sind nunmehr den
Bezirksregierungen zur Auszahlung an die Geistlichen über
wiesen worden

Die mit den Arrangements der deutschen Aus
st ellung auf der Weltausstellung zu Philadelphia Be
auftragten sind jetzt mit der Detaileintheilung des deutschen
Ausstellungsraumes beschäftigt Es wird eine Erweite
rung des Raumes für die Abtheilung der Künste dadurch
herbeigeführt werden daß die Photographieen Lithogra
phieen n dergl für welche ursprünglich die Kunsthalle zur
Ausstellung bestimmt war jetzt in einem besonderen Annex
zur Schau gebracht werden sollen

Die polizeiliche Konzesfion zum Kleinhandel
mit Branntwein schließt nicht die Genehmigung zum
Ausschank von Branntwein wie derselbe in bestimmten
Lokalen zum Verkauf auf der Stelle erfolgt ein Dies
ergiebt sich aus dem Wortsinn und dem Begriffe des Aus
druckes Kleinhandel sowie aus der Vorschrift des Z 33 der
Reichsgewerbeordnung in welcher die Erlaubniß zur Gast
wirthschaft zur Schankwirthschast und zum Kleinhandel mit
Branntwein oder Spiritus auseinandergehaiten und aus
drücklich unterschieden worden Erkenntniß des Obertri
bunals vom 2 November d I

Der Verkäufer ist nur so lange verpflichtet die
Waare mit der Sorgfalt eines ordentlichen Geschäftsmannes
aufzubewahren als der Käufer mit der Empfangnahme
nicht im Verzüge ist dagegen hat der Verkäufer dem mit
der Empfangrahme säumigen Käufer nur noch für Arglist
und grobes Verschulden einzustehen falls er die Waare auch
ferner in seinem Gewahrsam hält Erkenntniß des ReichS
Oberbandelsgenchts vom 6 November d I

Wien 27 November Um 2 Uhr fand das feierliche
Leichenbe ängniß des Kardinal Rauscher statt Bei demsel
ben waren anwesend Der Kaiser die Erzherzöge die Mi
nister die Mitglieder des diplomatischen Korps die Präsi
denten sowie zahlreiche Mitglieder beider Häuser des Reichs
rathes die Generalität der Statthalter der Bürgermeister
von Wien mit den Mitgliedern des Gemeinderaihes meh
rere Kirchenfürsten und andere Notabilitäten

London 28 November Der heutige Observer
hält die Einberufung des Parlaments vor dem gewöhnlichen
Zeitternnne für nicht unwahrscheinlich und bezeichnet als
Grund derselben die Ratifikation des mit dem Khedioe von
Aeghpten über den Ankauf der Saezkanal Aktien abgeschlos
senen Vertrages Auch die heutigen Morgenblätter äußern
sich durchweg in durchaus zustimmendem Sinne über den
Ankauf der Suezkanal Aktien durch die Regierung Die
Times hebt hervor daß der Besitz des Kanals eine große

politische Macht gewähre die bei jeder Diskussion der orien
talischen Frage in Rechnung gezogen werden müsse

Paris 27 Nov Man darf mit gutem Grunde an
nehmen daß England seine Schritte in Aeghpten nicht ge
than hat ohne zuvor eine gewisse Sicherheit erlangt zu haben
daß die anderen Mächte und namentlich Rußland keine Op
position dagegen erheben würden

Aus Halle und Umgegend
Halle den 28 November

Bei der am Sonnabend stattgehabten Wahl der
Stadtverordneten der II Abtheilung wurden gewäht die
Herren Helmbold Keil Rüffer vr Müller
Direktor Schrader Baumeister Schulze Zimmermeister
Khritz

Der Handelskammer geht von der Königlichen
Bank Kommandite die Mittheilung zu daß letztere in Folge

der zum I Januar cf einzuführende Reichswährung Wechsel
auf deutsche Plätze welche in Franken oder Gulden aus
gestellt sind nur noch bis zum 1 April und auch nur
dann ankaufe wenn dieselben vor dem 31 Dezember
d Js trassirt und mit dem entsprechenden Ma kbetrage
überschrieben sind

In der Ausübung seines Dienstes beim Wageu
schieben verunglückte gestern Abend der Arbeiter an der
Berlin AnHalter Bah Wilhelm Bin roth Wucherer
straße 3 wohnhaft indem ihm der linke Fuß überfahren
wurde Er wurde in die Universitäts Klinik ausgenommen
wo ihm der linke Unterschenkel amputirt werden mußte

Auf der Durchreise begriffen verunglückte gestern
Abend der Steinsetzer Adolph Göcking aus Elbing
dadurch daß er über eine Feuerthürschwelle stürzte und
hierbei den linken Unterschenkel brach Er wurde in die
Klinik aufgenommen

In der nächsten Mittwoch stattfindenden Versamm
lung der zum Halleschen Sängerbund gehörigen Vereine
sollen wie man sagt mehrere Piecen gewissermaßen als
Probe gesungen werde die zum Concert für das projektirte
Arndt Denkmal bestimmt find

Civilstands Register der Stadt Halle
Meidung vom 27 November

Aufgeboten Der Dr und Lehrer am Kaiserlichen Lycmm
M G Kleemann Colmar und A S F Weber
Barfüßerstraße 16

Eheschließungen Der Buchbindermeister K A As
mus Eisleben und G M F Röder aller
Markt 22

Geboren Ein unehel S Entbindungs Jnstitut
Dem Handarbeiter F Hart mann ein S, Ackerstr 1

Ein uneh l S Graseweg 15 Ein unehel S
Weingärten 22 Dem Kesselschmied H Reiche

ein S Lndw gsstraße 11 Dem Schmied F
Strauß ein S kl Ulrichsstraße 19 Dem Schlos
ser W Rohnstein ein S Kühlerbrunnen 2

Gestorben Des Kaufmanns Th Büttner T Martha
Marie 5 M 21 T Keuchhusten Magdeburgers 2

Des Restaurateurs H Schade S Friedrich Paul
11 T Krämpse gr Klausstraße 28 Des Land
wirths Noack in Gleina T Ottilie 15 I 8 M rheu
matische Herzerkiankang Moritzzwinger 2 D s
Malergehülfen F Rose S Johannes 4 I 16 M
23 T Bräune Bärgasse 9

Meldung vom 28 November
Gestorben Des Schlossers F Engling S Richard

Franz 4 T Krämpfe Leipzigerstraße 51

Polytechnische Gesellschaft
Sitzung am 25 Nov

Der interessante Vortrag des Herrn Ingenieurs Khern
Ueber Rauch und Rauchverbrennung, welcher in den

nächsten Tagen irr extenso veröffentlicht werde wird rkf
besonders zwischen den Herren Ingenieuren MoSkowits
Münter und Khern eine lebhaste Debatte über Rostein
richtungen hervor Ein längerer sich anschließ nder Vor
trag des Herrn Direktors Dr Kohlmann über Einrich
tung der Oefen von Meidinger über Schornsteinanlaqe
für Oefen mehrerer Etagen falls die obern Oefen nicht
rauchen sollen über äußeren Aufsatz und Höhe der Schorn
steine um den Einfluß des Windes auf dm Rauchaustriit
zu vernichten hatte auch sehr praktische Vorschläge aus den
Reihen der Zuhörenden im Gefolge Der Frage im Fraqe
kasten Wie löscht man am besten das Feuer eines inner
lich brennende Schornsteines maß Herr Zimmermeister
Zabel bei der jetzigen soliden Bauart der Schornsteine
keine Bedeutung bei im Uebrigen wurden die sonst schon
bekannten Mittel hermetischer Verschluß oder die Dämpfe
abgebrannter Schwefelsaden in Vorschlag gebracht

Verein für Pflege der Vögel im Winter
Der starke Schmefall der letzten Tage der den Vögeln

Felder und Fluren verschlossen hat ist uns Veranlassung
gewesen mit der Fütterung der Vögel wieder zu beginnen
In der Erwartung daß uns unsere geehrten Mitbürger
auch in diesem Jahre die nöthige Unterstützung nicht ver
sagen werden haben wir unsere Veranstaltungen dahin ge
troffen daß unsere Vögel während des Winters so oft es
die Witterungsverhältnisse nöthig machen auf 26 ent
sprechend hergerichteten Futterplätzen täglich 3 Mal gefüttert

werden und zwar auf dem städtischen Gottesacker im
Garten des Herrn Wolffhage in Frehberg s Garten auf
dem Friedhofe im Garten des Herrn Heckert im Neumarkt
Schießgraben in Krehe s Garten in der Weintraube im
Garten der AmtS Ziegelei an der Gimritzer Schleuse im
Garten des Herrn Meißner in der pfännerschaftliche
Saline im Garten des Herrn Schober in den Pulver
weiden der grünen Aue im Hospitalgarten im Garten des
Siechenhauses im Garten des Herr Rosch in Ludewig zc
in den Gärten der Herren Stückrath und Tittel im Garten
der Restauration des Herrn Donner in Bellevue und auf
drei Stellen der Francke schen Stiftungen

Da uns nur noch ein verhältnißmäßig kleiner Kassen
bestand zur Verfügung steht so werden wir uns erlauben
die von den geehrten Vereinsmitgliedern gezeichneten Bei
träge gegen Quittung des Vereivskasfirers Herrn Kunst
gärtner Spindler allhier einholen zu lassen und bitten wir
im Interesse unserer gemeinnützigen Bestrebungen recht
angelegentlich um ein gefälliges Entgegenkommen Frei
willige Gaben zur Fütterung der Vögel wird Herr Kauf
mann Barck Barck L Co große Ulrichsstraße 47 I
für den Verein gern entgegennehme

Halle den 28 November 1875
Namens des Vorstandes und der Controle Commission

R Tittel

Ein Prachtwerk für den Weihnachtstisch
Eines der werthvollsten und gediegendsten Geschenke

für den Weihnachtstisch eine kostbare Erinnerungsgabe
überhaupt ist das im Verlage von I Engelhorn in
Stuttgart erschienene Prachtwerk Italien Eine Wan
derung von den Alpen bis zum Aetna Den
starken Band Bceitsolio in brillantester Ausstattung zieren
nicht weniger als 87 große Bilder in Tondruck und eine
Anzahl Text Illustrationen Bilder von berühmten Künst
lern G Bauernseivd A Böcklin Germann
Bohn A Calame G Cloß L Dill Bernh
Fiedler I Graf L Heilbuth A Hertel C
Kanoldt H Kaulbach W von Kaulbach F
Keller C Kirchner Lindemann Frommel
A Metzner L Passini P F Peters Frdr
Preller W Riefstahl R Schick G Schönleben
F Skarbina Th Weber A von Werner u s w
Der Holzschnitt ist von Adolph Cloß in Stuttgart Wo
solche Künstler zusammenwirken da muß sich wohl etwas
Vortreffliches gestalten In die Schilderungen klar und
übersichtlich treu und warm im Colorit oft poetisch und
Sehnsucht weckend nach dem Lande wo ein sanfter Wind
vom blauen Himmel weht die Myrthe still und hoch der
Lorbeer steht haben sich die bewährte Schriftsteller und
Kenner des Landes Karl Stieler Eduard Paulus
Woldemar Kaden getheilt und zwar so daß Stieler
den Abschnitt Von den Alpen bis zum Arno Paulus
vom Arno bis zum Tiber Kaden vom Tiber ach dem

Aetna ausgeführt hat Diese Männer im Verein haben
ein Reise und Beschreibungs Werk über Italien unterstützt
durch die splendideste Ausstattung des Herrn Verlegers
geschaffen wie es in seiner Art wohl einzig dasteht Sei
die kostbare Gabe über welche die gesammte Kritik sich höchst
anerkennend ausgesprochen allen einigermaßen bemittelten
Freunden der Kunst angelegentlich empfohlen

oursberiM äer Lkmkürmeil
se il IliUIe Börse v 26 November 1875

HaUeiqe sl Obt wasanteihe
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4V, von 1867Zinsen vom 1 /4 u l /lv

3V von 1818Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 /o Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
4 /o Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 ,1 u 1 /7
4 Unstrut Regulirungs Oblig

Zinsen vom 1/1 u 1/7
5 /o Hallesche Zuckerfiederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 Anleihe d N Actien Zucker Raffinerie

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
S /o Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
6 Brauuk Verwerth Anl

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
Hallesche Bankvereini Actien

Div p 74 7 Zins v 1 /1
Hallesche Ereditanstalt Actien

trvo Zinsen
St Actien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 73/74 11 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73/74 11 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt

krvo Zinsen
Aktien der Zuckerfabrik KdrbiSdors xlZt

Div p 73/74 Zins v 1 /4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div p 73/74 9 Zins v 1 /6
Sächs Thür Braunk Verw

tz,iv p 73 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 5 Zins v 1 /1
Werschen Weißenf Act Tes

Div p 73/74 15 Zins v 1 /4
Dvrstew Rattmannsd Braunk Jnd

Div p 73/74 5 Zins v 1/1
Hallesche Brauerei Michaelis 6 Co

Div p 72/73 Zins V 1 /Z0
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
llröllwitzer Act Papier Fabrik

Div p 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeitzer Maschinenbauanst Schäde

Div p 73 7 Zins v 1 /1
Hallesche Maschinenfabrik

Div p 74 9 Zins v 1 /1
Actim Malzsabrik Eölinerll

Zins v 1 /1
Eilenburger Kattun Manufactur

Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

kroo Zinsen
Kuxe d Bruckd Nietleb BerAb Ver p

1 Antheil 4 Kuxe kroo Zinsen
PackhosS Actien x Lt

uom 15 X N troo Zinsen
Theater Actien

uom 300 il kros Zinsen
Wilde Noten pvtBanknoten mit Eiulösestelle Leipzig
Luxemburger Banknoten

An s i Angeb
Gesucht

S 101

4 100,50 99,50

3 83

4 91

4 97

4 100

6

S 100,50

5

6

S

100

106,50

troo

4
105

S
108

Zlk 4800

4 29,50 27,60
4

36

4

S

4
125

4

4 25

S 82

S 14

4 40

4
65

S

5 48,50

kroa 5 25

Ulc

600

132

I I I 99,76
99 90
S9

Vermischtes
AuS Dömitz a d Elbe verlautet vom 22 d

daß drei Delphine bis dorthin aus der See heraufgekom
men waren von denen einer durch Kugeln erlegt wurde
Die beiden andern sind elbabwärts entkomme

Bei dem Brande von Virginia City Nevada am
26 und 27 Oktober erlitten der San Francisco Abend
Post zufolge auch 43 deutsche Bewohner oder Firmen
einen sich auf 1,042,SW Dollars beziffernden Verlust wäh
rend die Versicherung derselben nur ca 3V0MV Dollars
betragen soll

Die A A C berichtet aus London vom 25 No
vember An der Küste von Fifeshire herrschte heute die
größte Aufregung In dem fürchterlichen Sturme der da
selbst vor einigen Tagen wüthete haben 16 Fischer aus der
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Umgegend ihr Leben verloren Zwei aridere Boote von
denen jedes eine Mannschaft von 7 Personen hatte werden
vermißt und man glaubt daß sie mit Mann und Maus
untergegangen sind

New Aork 26 November Nach hier eingegange
nen Nachrichten sollen bei den Magdaleneninseln in Bri
tisch Nordamerika 6 Schiffe Schiffbruch erlitten haben und
von den 62 auf denselben befindlich gewesenen Personen
nur 17 gerettet worden sein

In der Hildburghäuser Dorfzeitung war unlängst
angefragt worden ob man denn nicht den oft so schlecht
besoldeten Geistlichen auf dem Lande irgend welchen ehr
baren Nebenverdienst verschaffen könne welcher es ihnen ge
statte nicht außerhalb ihrer Wohnung arbeiten zu müssen
Jetzt wird in demselben Blatte folgende Antwort auf jene
Anfrage gegeben und zwar aus dem Königreich Sachsen
Der Geistliche auf dem Lande weckt in den besseren Bauern

familien den gesunden Ehrgeiz ihre Kinder namentlich die
Söhne etwaS Tüchtiges lernen zu lassen Dieser Ehrgeiz
schlummert nun in vielen Familien Viele Bauernsöhne
würden für ihr Leben gern Einjährig Freiwillige diesen
lasse der Landpfarrer seine Kenntnisse und seinen Unterricht
zu Theil werden Ein solches Vorgehen hat sich hier zu
Lande schon bestens bewährt Hier und da entstand ein
sehr lobenswerther Wetteifer der Söhne wohlhabender Fa
milien auf dem Lande mehr zu lernen als in der Volks
schule möglich ist Der Vorschlag veidient wohl eine auf
merksamere Beachtung

Daß Fürst Blsmarck selber kein großer Freund der
Brausteuer ist und dieselbe mehr als eine Strafe für schlech
tes Fabrikat ansieht dürfte au folgendem Schreiben her
vorgehen welches er vor 6 Jahren an eine schweidnitzer

Zunft für ein ihm überscmdteS Faß Bier richtete Dasselbe
lautete

Berlin den 25 Mai 1869
Der Erb Kretschmer Zunft sage ich für die in der ge

fälligen Zuschrift vom 11 ds mir ausgedrückten Gesinnun
gen sowie über das übersandte Bier meinen verbindlichsten
Dank Nachdem letzteres abgezogen Habs ich heut seine
Bekanntschaft gemacht und den Eindruck erhalten daß die
Behörden sich vielleicht ein Gewissen daraus machen würden
die Erhöhung der Brausteuer zu beantragen wenn die Fa
brikate aller Brauereien dieselbe Vertrauen erweckende Rein
heit des Geschmackes hätten wie dieses Schweidnitzer Bier

v Bismarck
Die Idee des Fürsten daß die Erhöhung der Brau

steuer eine Verbesserung des Bieres zur Folge haben würde
bedarf keiner Widerlegung noch weniger nebenbei bemerkt
seine Ansicht Petroleum sei in Luxusartikel

Hallesche Produkte Börse vom 37 November
Bericht des Sekretärs Or Schadeberg

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage
Weizen Kilo in feinsten Sorten alter und neuer bis 216 M

bez neuer in couranter Qualität 130 210 M bez
Roggen 1000 Kilo feiner ostpreußischer bis 186 Mk bez ordinärer

171 177 M bez
Gerste 1000 Kilo stark angeboten und wenig gefragt Preise nicht

verändert Landgerste 180 190 M bez Chevalier bis 213 M
bezahlt

Gerstenmalz 60 Kilo bei lebhafter auswärtiger Nachfrage 15 bis
15,50 M ab Fabrik bez

Hafer 1000 Kilo unverändert 175 180 M bez
Hiilsenfrüchte 50 Kilo Angebot hauptsächlich in Linsen umfänglich

Käufer halten zurück wegen zu hoher Forderung Erbsen knapp
und unverändert Bohnen unbeachtet

Wicken 100 Kilo
Mai 1000 Kilo stark neuer 132 134 M bez alter 150 M bez

Lupinen 1000 Kilo gelbe unverändert 144 M bez
Kümmel 50 Kilo Abnehmer zurückhaltend feine 39 M gehalten
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo still bei unveränderten Preisen
Spiritus 10,000 Liter pTt loco unverändert in Kartoffel u Rüben
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo fest 36 M gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo bei gutem Abzüge Preise fest Paraffinöl

knapp
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübemnelafse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo nach Qualität 8 11 M
Kirschen 50 Kilo ohne Offerten
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 39 M bez Brenn ohne Geschäft
Oelknchen 50 Kilo loco hiesige 8,50 9 M bez
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50 M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 7 M Weizen 5 5 25 M bez
Heu 50 Kilo 6 M bez
Stroh 50 Kilo langes 3,50 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

Taubstummen Anstalt
Im festen Vertrauen auf den bewährten Wohlthätig

keitssinn der Stadt Halle und Umgegend richtet der unter
zeichnete Vorsteher die Herzlichste Bitte an die durch Gehör
und Sprache so reich gesegneten Mitmenschen unserer Taub
stummen durch Weihnachisgaben dazu beizutrageu daß auch
diesen armen Kindern die Christfeier zu einem Feste der
Freude werde

Halle d 27 November 1875 Klotz

I lkN8t K I VoIK88vIl

Bekanntmachung
Es wird die Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 28 No

vember 1835 hiermit in Erinnerung gebracht wonach das Eis tiefer oder gefährlicher
Gewässer also namentlich auch der Saale nicht eher betreten werden darf bevor nicht von
der Orts Polizeibehörde die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeitpunkt von wo
ab sowie die Stelle wo es betreten werden darf bestimmt und öffentlich bekannt gemacht
worden ist

Uebertretungen dieser Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu 6 Mark geahndet

Halle den 15 November 1875 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Am 1 Dezember d Js wird in dem Geschäftslocale des Kaufmanns Herrn

Gustav Henning Hierselbst Domplatz Nr 8 eine amtliche Verkaufsstelle für Postwerth
zeichen c errichtet

Halle a S 27 November 1875 Kaiserliches Post Amt I

Polizei Verordnung
Ans Grunv dts 5 des Gesetzes über die

Polizei Verwaltung vom II März 1850 so
wie des 62 der Kreisordnung vom 13
Dezember 1872 und der Polizei Verordnung
der Königlichen Regierung zu Merseburg
vom 9 August 1875 wird unter Zustimmung
des Amts AuSschusse Folgendes verordnet

Die Polizei Verordnung der Königlichen
Regierung in Merseburg vom 27 Fe
bruar d Js betreffend die mikroskopische
Untersuchung der Schweine auf Trichinen
Amtsblatt 1875 Stück 10 tritt für den

Amtsbezirk Beesenlaublingen mit dem
1 Dezember d Js

in Kraft
Poplitz den 9 November 1875

Der Amts Vorsteher
v Krosiqk

Polizei Verordnung
Auf Grund des H 5 des Gesetzes über

die Polizei Verwaltung vom 11 März 185V
des 62 der Kreis Ordnung vom 13 De
zember 1872 und der Polizei Verordnung der
Königlichen Regierung vom 9 August d Js
wird unter Zustimmung de AmtS AusfchusseS
Folgendes verordnet

Die Polizei Verordnung der Königlichen
Regierung in Merseburg vom 27 Fe
bruar dieses Jahres betreffend die mikros
kopische Untersuchung der Schweine auf
Trichine Amtsblatt 1875 Stück 19
tritt für den Amtsbezirk Domnitz mit dem
1 Dezember d Js m Kraft

Domnitz den 23 November 1875
Der Amts Vorsteher

gez Fr Gneist
Polizei Verordnung

Auf Grund des Z 5 des Gesetzes über die
Polizei Verwaltung vom 11 März 1859 des
Z 62 der Kreis Ordnung vom 13 Dezem
ber 1872 und der Königl Regierung vom
9 August d Js wird unter Zustimmung
des Amts Ausschusses Folgendes verordnet

Die Polizei Verordnung der Königlichen
Regierung in Merseburg vom 27 Fe
bruar d IS betreffend die mikroskopische
Untersuchung der Schweine auf Trichinen
Amtsblatt 1875 Stück 19 tritt für den

Amtsbezirk Brachstedt am 1 Dezember
d Js in Kraft

Der Amts Vorsteher
Maquet

Offene Mollen
Etn Bäckerlehrling kann unter sehr gün

stigen Bedingungen antreten bei

VI Bäckermeistergroße Ulrichsstraße 54

Polizei Verordnung
Auf Grund des Z 5 des Gesetzes über die

Polizei Verwaltung vom 11 März 1859 des
Z 62 d r Kreis Orvnung vom 13 Dezem
ber 1872 und der Polizei Verordnung der
Königlichen Regierung in Merseburg vom
27 Februar d Js

betreffend die mikroskopische Untersuchung

der Schweine auf Trichinen Amtsblatt
1875 Stück 19 tritt für den Amtsbezirk
Diillnitz mit dem 1 Dezember d Js
in Kraft

Döllnitz den 27 November 1875
Der Amts Vorsteher

E b erius

Bekanntmachung
Für den Amtsbezirk Beesenlanblingen sind

die nachgenannten Personen als
1 der Cantor Löbus in Betsenlaublingen
2 dessen Ehefrau Emma geborene Mül

ler daselbst
3 der Landwirth und Hausschlächter Rich

ter in Beesedau und
4 der HauSschlächter Wetzet daselbst

als öffentliche Fleischbeschauer geprüft und
verpflichtet worden was ich hierdurch zur
Kenntniß der Eingesessenen tes Amtsbezirks
bringe

Poplitz den 9 November 1875
Der Amts Vorsteher

v Krosigk

Einen Buchbinder Gehülfen sucht
A Felger Zmkszarten 7

Geübte Schuhmacher
aus feine Herrenstiefeletten genagelt und Rand
finden bei hohem Lohne dauernde Beschäfti
gung H Meyer Leipzigerstraße 17

Eine Aufwartung für den ganzen Tag sucht
A Neumann kl Steinstraße

Perfekte Köchinnen Haus und Kinder
mädchen ein Kellnerbursche ein herrschaft
licher Diener wünschen Stelle durch

Frau Lindermann Martinsgaffe 12

Zwei ordentliche Pferdeknechte die mit
dem Kohlen Fuhrwerk vertraut sind sucht

Westphal Ankerga sse 3
Ein ordentl ehrlicher kräftiger Bursche

sucht Beschäfti gung Schü tzengasse 19

Zwei Frauen znr Arbeit
Leipzigerstraße 89

Kl Ulrichsstraße 22 ist eine sehr annehm
bare stille Wohnung an 1 oder 2 Herren so
fort oder später zu vermiethen

2 Stuben und Kammern Beletage sofort
oder zum 1 Januar zu vermiethen

Blücherstraße 12 Part

Cement Diebstahl
In der Nacht vom 25 zum 26 d Mts

ist vom pfännerfchaftlichen Eisenbahnbouplatze
auf der Brömme schen Wiese bei Passendorf
ein Faß mit etwa 4l 9 Pfund Cement auf
dem Deckel gezeichnet mit

Portland Cement
Comtoir Stettin

Gebrauchs Anweisung

c c cgestohlen worden Die Spur führt nach
Passendorf Ich bitte um Anzeigen über die
Person des Diebes und den Verbleib des
Cementfasfes vor dessen Ankauf ich warne

Halle den 27 November 1875
Der Staats Anwalt

Tüchtige arbeits Landmädchen mit g
Attesten suchen 1 Dezember Stellen dnrch

Frau iiiviri Trödel 19 Markt

Zu vermiethen
Laden Werkstatt eine kleine und eine große
Wohnung zum 1 April 1876 Preis 259
Thaler Näheres bei
P Schäfer Rannischestraße 9 1 Treppe

Große Klausstraße 11 ist eine Wohnung
bestehend aus 3 heizbaren Stuben 2 daran
stoßenden Kammern Küche Speisekammer
Torfgelaß nebst allen Bequemlichkeiten für
139 W Ostern zu beziehen

Nä heres in der Lederhaudlu u g

Am Bahnhof Nr 8
ist die Gel Etage zu vermiethen Aussicht
auf den Bahnhof Näheres daselbst

Eine Person zum Straßenreinigen wird

gesucht Schulberg 4

Restauratiousräume zu verm 1 April
n Jahr es zu beziehen kl Sandberg 3

Eine gesunde Amme vom Lande kann nach
gewiesen werden Taubengasse 16

Eine arbeitsame Frau wünscht Beschäf
tigung im Waschen oder Aufwartung

Geiststraße 47 Hof 2 Tr
Köchinnen Haus u Kindermädchen w nach

Frau Fleckinger kl Schlamm 3

Königsstratze 17
ist die Bel Etage mit 7 Piecen nebst 2 klei
nen Wohnungen von Stube Kammer Küche
sofort zu vermiethen und zum 1 Januar 76
zu beziehen

Eine Wohnung
mit 4 Stuben 5 Kammern Küche c ist in
der Nähe der Bahn zu vermiethen und kann
sofort bezogen werden Die Wohnung eignet
sich einzelne Zimmer wieder abzuvermiethen
Näheres bei Herren

Werner K Langenberg
Blücherstraße 6

Diebstahl
Am 22 d Mts Abends nach 7 Uhr ist

eine vor dem Hause Leipzigerstraße Nr 84
stehende blau angestrichene Karre an welcher
der über den Karrenbock gehende mittelste
Spähn entzwei ist gestohlen

Es wird ersucht Anzeigen über diesen
Diebstahl der Königlichen Staatsanwaltschaft
oder hierher zu erstatten Vor Ankauf wird
gewarnt

Halle den 26 November 1875
Die Polizei Verwaltung

Vermietung
Die herrschaftlich eingerichtete zweite

Etage meines mitten in Gärten belese
nen Hauses bestehend ans 6 heizbaren
Stuben 4 Kammern Küche Keller Bo
denkamm Kohlenstall sowie Wasch
haus und Trockenplatz Mitbenutzung ist
zu vermiethen nnd kann jetzt oder znm
1 April 1876 bezogen werden

G Spiegel Wilhelmsstratze 35
früh er All ih n s Garten

Eine herrschaftliche Wohnung für 139 M
ist Magdeburgerstraße 4 zu vermiethen und
zum 1 Januar zu beziehen

Näheres Kaulenberg 1 I

2 freundliche Wohnungen zu 55 n 79
zu Neujahr beziehbar Karlsstraße 6

Wohnungen von 59 ab find an ruhige
Familien sofort und per 1 Januar zu ver
miethen gr Klausstraße 8 I

2 Wohnungen find sof oder zum 1 Jan
zu vermiethen Triftstraße 19

Freundlich meublirte Stuben n Kammern
zu vermiethen gr Klausstraße 9

Möblirte Stube per 1 Dezember vermieth
Geiststraße 67

Ein gut möblirteS Zimmer für Herr oder
Dame sogl zu bezieh kl Brauhausg 15 II

Möbl St u K sof z verm Schülershof 19
Möbl Stube u Kammer an 1 2 Herren

sofort oder später zu verm Schmeerstr 9 II
Eine gut möblirte Stube zu vermiethen

gr Märkerstraße 16
Stube u K ohne Möbel fofort zu verm

Leipzigerstraße S5 II
Anst Mädchen find Schlufst gr Sandb 3,1

Anst Schlafstellen kl Schlamm
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 h II
2 Schläfst m Kammer Bockshörner 2 p
Anst H f frdl Schläfst Markt 18 III
Wohnung m o o Kost Taubengasse 18
Anst Schlafstelle Geiststraße 58

Heizb Schläfst Königsplatz III Tr l
Schlafstelle zu vermiethen Schulgasse 2 a

Ein Beamter von auswärts sucht sofort zu
beziehen 1 Stube 1 2 Kammern u Küche
Offerten mit Preisangabe erbeten an

W Piering Kutschgasse
Eine Privat Wohnnng

im Preise von 69 89 wird in einer guten
Lage zu sofort gesucht

Offerten erbeten
Geiststraße 67 im Laden
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Laromvtor
von den einfachste bis zu den elegantesten mit geschnitzten Rahmen

WVWMW
für Fenster Zimmer ic in größter Auswahl empfiehlt

Die

IMyg i aMMiv uu i viuekßrßi
von

L V iiSZArÄt ZK Vri8vI W ai i 9
Zr HauÄderK 9 nahe der Leipzigerstraße

hält sich zur Anfertigung von Visit Adretz u Aviskarten Factnren Rechnungen
Wechseln Quittungen Cirenlaren Wein Bier Liqueur Waaren Etiquetten

sowie sämmtlicher in ihr Fach schlagenden Arbeiten bestens empfohlen

ÜIkAaiitv ust MrunA solläe kreise
Pfd 40 Pfg

Frischen

empfiehlt O MüRIvr Leipzigerstraße 1W
Eine Partie leere die sich sehr gut zum B rpacken von

Pfefferkuchen eignen empfiehlt t Alütter Leipzigerstratze 106

Weißwaaren
u Äussteuer Geschäft

Das U euöstö iu

auoli tür ältsrs Og mso

läukkIMer laukmütten
sls ant iilttl dilli

emxöuA in Arosssr

kerliiiM Vor Lotterie
Mit Genehmigung Sr Excellenz des Hrn

Minister des Innern und unter Aufsicht der
königl Staatsregierung concessionirt für die
ganze Monarchie

Große Prämien Lotterie
Jedes Loos gewinnt Preis 3 Mk pr Stück
zu haben bei M in HalleBarfüßerstraße 19

Hauptgewinne im Werthe von je 3l Ml
15 000,10,000 6000 S 5 3000 10 51500
Mark 27,315 Gewinne im Werthe von
600 3 Mark Ziehung vor Weihnach
ten d I Prospecte find unentgeltlich eben
daselbst zu haben

Feinste Braunschw Zungen Leber
Trüffel Cervelatwnrst und Sülze fei
nen Schinken

Schweizer Limvurgers Nenfchat n
Holländischer Rahmkäse ff Harzkäscheu
s Stück 2

ff Tafelbutter in Stücken f Salz n
Schmelzbutter empfiehlt

Zkvm kl Steinstrasze
Frische Thür Salzbutter Z A 1 M

20 H, bei mehreren Pfunsen billiger empfiehlt

Pr Magdeb Sauerkohl
Z 10 R Pf bei

Alle Sorten Siebe vorräthig bei
I Grohmauu Klausstr 23 1 Tr

Daselbst Kauoneuvfen mit Röhren zu verk
Gutes Hausbackenbrod bei
F Weber SchulerShof 21 am Markt
Aetienbier 26 Flasche 3 Mark bei

F Weber Schülershöf 21 am Markt
Gute Speisekartoffeln in Scheffeln und

Metzeu verkauft gr Brauhausgasse 16 H, p
Blaue Speisekartoffeln verk Unterberg 5

Einige gute Droschken Schlitten
sind zu verkaufen Magdeburgerstraße 25

Starke Handschlitten zu verkaufen
Landwehrstrasze 18

Ein noch im guten Zustande erh Bisam
pelz ist billig zu verkaufen

gr Ulrichsstraße 1 im Laden
Eine birk Kommod e verk L angpässe 5
Eine Geig e verkauft Domplatz 6 i H
Ein Schreibpult mit Actenregal ist billig

zu verkaufen gr Ulrichsstr 1 im Laden
Eine Partie leere Kisten verkauft

H Winter Kleinschmieden
Ein fettes Schwein zu verkaufe

Mühlgraben beim Gärtner
2 fette Schweine zu verkaufen

alter Markt 3
Ein fettes Schwein verk Weidenplan 10

Pedell 6enro8 m vvei88 bunt
von den eillkaodsten öi5 zu den

vleMvtesteii dorten
hält preiswürdig empfohlen

H UI
Leipzigerstraße SZ

widert Xuii/viiuniii
kleine Steinkraße 2

empfiehlt sein großes L qer von Stickereis
Haar und Kleiderbürsten Straßen u
Stubenbesen ia großer Auswahl

Stickereien werden pünktlich und
sauber ausgeführt

ir Kenner
Alte Cnba Cigarren Ä Stück 5 R Pfg
Ambalema Cigarren Z Stück 4 R Pfq
bei L Königsplatz 6Schippen Mollen Backtröge Karren
ab im blau ri Hecht

Ein feiner Damenhund wird zu kaufen
gesucht Offerten baldigst in der Expe
dition d B l

Ein guterhaltener Korbschlitten billig zu
kaufen gesucht Offenen mir Preisangabe
unter H 8 in der Exped d Bl niederzul

eLM iam

jeder Art werden sauber u billig ngefertiqt jetzt

Schmerrstr ZH nabe am Markt
Das Frifir Kabinet für Damen befinde

sich eine Treppe

jeder Art Zöpfe von 7 /z Haarschnüre
von 15 an fertigt

Gnst Rinow gr KlauSstroße 10

als Ruhekissen Hosenträger Reisetaschen
u dergl w rom sauber uud reell garuiri bei

Iriültlimiin Sattlermeister
Landwehrftraße 11

Zur Anfertigung aller Arten Polster
nnd Tapezirer Arbeiteu empfiehlt sich
Stickereien werden sauber garnirt von

E Leibe Tapezirer
gr Ulrichsstr 51

Hausschlachten wird angenommen

KlauSthorftraße 15
Damenmäntel werden nach französischen

und besten Berliner Modelle modermsirt u
angefertigt unter Garantie vorzüglichsten Pas

sens Bestell Kuhgasse 3 II
Ein im Schneidern nnd Weitzniihen ge

übtes Mädchen sucht Beschäftigung in und
außer dem Hause

Gommergasse 11 Hof Part
Ein Mädchen sucht im Schneidern Bcsch

in n a d Hause kl Braubauegasse 6 part
Eine Schneiderin such Äcicbäit Zu erf

kl Sandberg 15 bei Müller
Jedes Quantum Holz wird schnell und

billig kleingemacht gr Sandberg 14 in

Als verpflichteter Fleischbeschauer em Ein Jagdhund schwarz mit weißer
psiehlt sich H Heffe Marienstr 8 Brust Lederhalsband mit Namen ist Sonn

Zngleich empfehle ich mich zur Auf z tag entlaufen
nähme von Versicherungen

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Abend starb 82 Jahre und 2 Mo
nats alt Herr Christian Stittrich aus
Beesen was hiermit anzeigen

W Rümpler und Frau
Halle den 28 November 1875

Heute Morgen 2 Uhr verschied nach lan
gen Leiden unser theurer Bater der Reudant
a D R chnungsraih Aug Braud
Dies zeigen stall desonoercr Meldung ti fbe
uüvt an Emilie Schellbach rb Drand

Auua Braud
Giebicheustein den 29 November 1875

Es hat Gott dem Herrn gefallen unsere
liebe Schwester Luise Müller am Sonntag
übend halb 7 Uhr durch emen sanften Tod
von ihren Leiden zu et lösen

Halle den 29 November 1875
Im Namen der übrigen Geschwister

C Harck geb Müller
A Drofihn geb Müller

ist von der Nä e des Gymnasiums bis in
die Gebend der Post am 26 d M eir gol
denes Armband am Schild eine Perle
Der Finde wi d geoeten dasselbe gegen eine
gute Belohnung an den Golvarbeiler Herrn
Walter avzugcvtn

Vor Ankauf wird gewarnt

75 R Mark Belohnung
Eine fchwarzlederue Brieftasche enthaltend

einen ro hen sächsischen öW Murc chein des
sen Nummer bekannt ist einen 100 Mark
schein und zwei Zehmyalerscheine ist Sonn
abend vom Leipzigerthor bis zum Neumarkt
verloren worden Dem ehrlichen Finder obige
Belohnung im Gasthof zur Weintraube

Verloren
Eine rothe Damentasche mit einem Mu

schel Port mor uale uno verschiedenen Gegen
ständen Inhalt ist am Sonntag Mittag auf
dem Bahnhöfe verloren gegangen Der et
liche Finoer wild gebeten dieselbe gegen gute
Belohnung abzugeben gr KlauSstraße 24

Kneifer verloren
am Sonntag mit bläu ichcn Gläsern ohne
Band Abzug gcgen Belohn Harz 12 1

Ein Pfropfeuzieher
Horngriff mit geschnitztem Kopf von

der Post bis zum Brnnueuplatz verlo
ren Gegen Belokittnnjj abzugeben

Neues Gymnasium beim Hausmann

Eine Boa
Verloren Gegen gute Belohnung abz

Fleischergasse 15 I
Ett e Boa oertoeru von gr UlrlHSjir 9

bis zum alten Äiarkt Gegen 3 Mark Bel
abzugeben bei Stoye Brunoswarte 13

Bei Ablieferung mes am 23 November
Abends 11 Uyr vom Thüringer Äaynhofe
bis Preußischen Hof in einer Droschke
liegen geblieben K Spazierstockes und Re
genschirmes gute Setoqnuog auf Zimmer
Nr 12 im Preußischen Hof

Wiederbringer
lohnung

empfängt entsprechende Be
K au thorftraße 18

Der j Mensch welcher Sonntag Abend
den Muff am Paradeplatz fand wird um
dessen Abg geb kl Schloßg 5 I er ist erk

16

Stadt Theater
Dienstag den 3V November
Vornetlu g im zweiten Abonnement
neu Zum 2 Male Gauz ueu
GwMdtisch

Lustspiel in 4 Äcte Dr 5 B v scbw tzer
SU Repertoirstück des Walluer Thcater

in Berlin

kiilii ZIsZSed tx 8t tii/ Itliickckeriiil l,eip/ lazelil etc

I itwgstisvk Abonnement 21

Heute

r6 ch6rK 8 Karten
von Fr Menzel

36 Mann
Entt6 36 Rpf Anf Ubr Nachm

Goldene kose
Di nskag Äbend und

N urtmilnu

lieriiner el iee Ävii
Echtes Berliner Weitzbier jetzt sehr fein

Schaner schcS Lageibier ff

in ,1IIZZ7 Schulberg 1 Aze
Infolge des wcitern Auebaues me ner Lo

kalitäten kann ich noch ein großes Zimmer an
geschlossene Gesellschaften abgeben

Gleichzeitig empfehle neue Sendung Bier
aus der Brauerei von Sturm in Cv uig

Hlotl in ,i

MM Brunnen
Heute und folgende Abe re

vvoert und KesaiiAs Voi trNM
Hierzu ladet ein W Kchler

Restauration

Harzgasse 6
Heute Dten tag Schlachtefest TA

XIInKver
LaUv8e ier

Äliitwoch oeu 1 D c mvc AbeodS 8 Uhr
Vierteljahres Versammluug

m Freyberg s Salon
ES sind mehrere Mit Heilungen zu machen

und bittet um allseitig s Erscheinen
der Borst and Blseser

Die geehrt n Theitnehmer an d m Freitag
den 3 December staltfintenden

Kronprin en Pall
werden ergebenst ersucht die Zahl der ge
wünschten Eouvertö bis spätestens Mittwoch
den 1 December Abends bei Herrn Schütz
im Kronprinzen anmeld m zu wollen

Der Borstand
der Kronprinzen Ball Gesellschaft

Leipzigcrstraße 81
Mittw och

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe

WeijM Kt tiiiijlll k ke aueativ
Nr 8 Oberglaucha Nr 8
Dienstag den 30 November

früh 9V2 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe
Zum ersten Male hier

Grosser Berlin
in einem Etablissement von 13l Muß Länge

dramatisches Museum undWorische
Ausstellung

Eintrittspreis 1 Platz 50 Pfg 2 Platz 25 Pfg
Täglich geöffnet von Abends S bis 9 Uhr

Sonntags von 3 bis 10 Uhr
uiro Direktor und Besitzer aus Lothringen

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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